
 
N i e d e r s c h r i f t  

über die Sitzung des Ortsgemeinderates Kobern-Gondorf am Donnerstag, dem 16.10.2014, 
um 19.00 Uhr im Sitzungsraum der Schlossberghalle. Unter Vorsitz von Ortsbürgermeister 
Michael Dötsch sind anwesend der 1. Ortsbeigeordnete Jörg Johann – zugl. Ratsmitglied, 
der 2. Ortsbeigeordnete Hermann-Josef Baecker, der 3. Ortsbeigeordnete Paul Weber – 
zugl. Ratsmitglied, die Ratsmitglieder Klaus Frevel, Ingo Dominik, Karlheinz Pistono, Werner 
Wolff, Yvonne Anheier, Alexandra Dötsch, Bernhard Merkenich, Hans Ramscheid, Martin 
Dötsch, Matthias Reif, Thomas Sisterhenn,  Uwe Riehl, Wolfgang Naunheim, Bernd Sauer, 
Frank Weber. Es fehlen die Ratsmitglieder Gracy Dahmke, Christian Comes, Martin 
Gerlach. Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung des Ortsgemeinderates und begrüßt die 
Anwesenden. Er stellt fest, dass form- und fristgerecht eingeladen wurde und der 
Ortsgemeinderat beschlussfähig ist. 
 
Auf Nachfrage von Karlheinz Pistono erläutert Bürgermeister Seibeld das Verfahren und 
insbesondere die Fristen hinsichtlich eventueller Einwände oder Korrekturen zu 
Sitzungsniederschriften. Darüber hinaus gibt er Erläuterungen zu den Informationsrechten 
der Ratsmitglieder und weist darauf hin, dass Anfragen stets an den Ortsbürgermeister zu 
richten sind. 
 
Karlheinz Pistono bittet weiterhin Bauangelegenheiten, wie die künftig im Bauausschuss 
vorzuberaten. Der Vorsitzende nimmt den Hinweis entgegen. 
  
Öffentlicher Teil 
 
Tagesordnung: 
 
1. Mitteilungen 
2. Beratung und Beschlussfassung über den Jahresabschluss 2013 der Ortsgemeinde 

Kobern-Gondorf, Planüberschreitungen 
3. Beratung und Beschlussfassung über die Beschaffung eines Rasentraktors 
4. Verschiedenes 
 
TOP 1 Mitteilungen 
 
1. Im Jahresförderplan 2015 für Sport-, Spiel- und Freizeitanlagen des Landkreises ist die 

Ortsgemeinde Kobern-Gondorf, mit der Sanierung des Kunstrasenplatzes für 2016 auf 
Rang 1 priorisiert, unter der Voraussetzung, dass die Maßnahmen Rhens (2014) und 
Saffig (2015) bereits gefördert werden. 

2. Das Planungsbüro Hicking hat im Rahmen der Erstellung des Infoleitsystems grafische 
Ausführungsvorschläge erbeten. Diese sollen über das Büro Klippel erstellt werden. 
Hierzu liegt ein Angebot auf Stundenbasis vor. 

 
 
TOP 2 Beratung und Beschlussfassung über den Jahresabschluss der Ortsgemeinde 

Kobern-Gondorf, Planüberschreitungen 
 
Eine Liste der entstandenen Planüberschreitungen im Haushaltsjahr 2013 liegt allen 
Ratsmitgliedern vor. Nach kurzer Beratung werden die Planüberschreitungen 2013, lt. 
vorliegender Auflistung, beschlossen. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig bei 1 Enthaltung 
 
 
TOP 3 Beratung und Beschlussfassung über die Beschaffung eines Rasentraktors 
 
Der Sachverhalt wird vom 1. Ortsbeigeordneten Jörg Johann erläutert; den Ratsmitgliedern 
wird eine Angebotsauswertung als Tischvorlage ausgeteilt. 
 



Bernd Sauer merkt an, dass in der Mai-Sitzung vor Beschlussfassung ein Kriterienkatalog 
über die beabsichtigte Verwendung des Fahrzeuges gefordert wurde. Auch Klaus Frevel 
mahnt die Liste an und bittet um Mitteilung der Gesamtrasenfläche, die mit dem Fahrzeug 
bearbeitet werden soll. 
Nach Ansicht von Wolfgang Naunheim sind die vorliegenden Angebote auch nicht ohne 
weiteres vergleichbar. 
 
Um diese Vergleichbarkeit herzustellen, werden Jörg Johann, Wolfgang Naunheim und Paul 
Weber beauftragt, ein Datenblatt für die jeweiligen angebotenen Fahrzeuge und darauf 
basierend einen Vergleich zu erstellen. Darüber hinaus wird die Gemeindeverwaltung die 
geforderten Infos liefern. 
 
Die Beschlussfassung wird bis dahin vertagt. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
TOP 4 Verschiedenes 
 
1. Karlheinz Pistono  

a. weist darauf hin, dass nach Herstellung der neuen Tempohemmschwelle im 
Moselvorgelände die Beschilderung entsprechend zu ergänzen ist. 

b. schlägt vor, die Verbandsgemeinde aufzufordern, die Bachdurchläufe der Bahn 
freizustellen und zu säubern. 

c. informiert, dass viele Radfahrer ihr Rad die Treppe am Hohensteinsbach 
hochtragen. Nach Auskunft des Vorsitzenden sollten die Radfahrer eigentlich 
schon in Höhe der Fährrampe in den Ort geleitet werden.  

d. bittet darum, künftig wieder eine Einwohnerversammlung durchzuführen. 
 


